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1. Kreisklasse Herren Gruppe 04

Hannover 96 VI : SSV Kirchhorst 
Sonntag, 10.12.2023, 16:00 Uhr

Gherib bleibt gegen den SSV Kirchhorst ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft Hannover 96 VI in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 04
gegen den SSV Kirchhorst durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden .
In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Fünf Sätze beharkten sich Seger / Tangemann und Knipper
/ Seitz, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Nicht so
gut lief es im Anschluss für Bütof / Köhler bei ihrem 0:3 gegen Kraus / Tichnau. Mit 3:1 hatten Gherib
/ Kättner im Spiel gegen Krüger / Wildt indessen die Nase vorn. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Lange mit Peter Tichnau kämpfen musste Reiner Bütof in einer auf Basis der
TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Zwischenzeitlich konnte Timm Seger
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später das im Vorhinein als fifty-fifty
eingeschätzte Spiel gegen Alexander Kraus aber trotzdem klar mit 5:11, 11:5, 8:11, 9:11. Dann ging
es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Emin Gherib konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Stefan Krüger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Volker Tangemann hatte seinen Gegner Andreas Knipper beim klaren
12:10, 11:9, 11:6 insgesamt im Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als
Außenseiter an den Tisch gegangen war. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Rabea Wildt fand Ralf Kättner von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit 3:1 hatte Lukas Köhler im Doppel gegen Günter Seitz die
Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler Hannover 96 VI und des SSV Kirchhorst in die Box.
Trotz verlorenem ersten Satz drehte Reiner Bütof das Match gegen Alexander Kraus und gewann
mit 7:11, 11:4, 11:8 13:11. Keine Chancen ließ Timm Seger beim 3:0 seinem Gegner Peter Tichnau.
Emin Gherib war in der Partie gegen Andreas Knipper nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit
3:0. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:
2 für Gherib und 6:4 für Knipper seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team Hannover 96 VI die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 11:5 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SSV Kirchhorst erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:9. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 Hannover 96 VI

Doppel: Seger / Tangemann 0:1, Bütof / Köhler 0:1, Gherib / Kättner 1:0 
Einzel: R. Bütof 2:0, T. Seger 1:1, E. Gherib 2:0, V. Tangemann 1:0, R. Kättner 1:0, L. Köhler 1:0 

 SSV Kirchhorst
Doppel: Kraus / Tichnau 1:0, Knipper / Seitz 1:0, Krüger / Wildt 0:1 
Einzel: A. Kraus 1:1, P. Tichnau 0:2, A. Knipper 0:2, S. Krüger 0:1, G. Seitz 0:1, R. Wildt 0:1
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